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Einladung 

 
 
Einladung der Corvatsch AG zur 50. ordentlichen General-
versammlung der Aktionäre am Freitag, 24. April 2009, 
11:00 Uhr in der Mittelstation Murtèl. 
 
(Das Tagungsbüro ist ab 10:15 Uhr geöffnet) 
 
 
Traktanden 
 
1. Protokoll der 49. ordentlichen Generalversammlung 

vom 25. April 2008. 
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung 

2007/2008, sowie der Bilanz per 31. Oktober 2008 
und Kenntnisnahme des Berichtes der Revisionsstelle. 

3. Verwendung des Bilanzgewinnes. 
4. Entlastung des Verwaltungsrates. 
5. Wahl des Verwaltungsrates. 
6. Wahl der Revisionsstelle. 
7. Varia und Umfrage. 
 
 
Antrag Verwaltungsrat 
 
1. Genehmigung des seit dem 31. März 2009 aufgelegten 

Protokolls der 49. ordentlichen Generalversammlung 
vom 25. April 2008. 

2. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der 
Jahresrechnung 2007/2008, sowie der Bilanz per 31. 
Oktober 2008. 

3. Den Bilanzgewinn wie folgt zu verwenden: 
 CHF 55'835 auf neue Rechnung vorzutragen. 
4. Den Organen Décharge zu erteilen. 
5. Wiederwahl der bisherigen Verwaltungsräte für 1 Jahr: 

A. Jurt, E. Bianchi, B.P. Melnik, Ch. Klemm, Ph. Perren, 
C. Conrad. Delegierte der Gemeinden: Ch. Meuli, D. 
Bosshard, C. Ch. Lüthi. 

6. Wahl der Revisionsstelle für 1 Jahr:                                 
OBT AG, St. Gallen.  

 
 
Formelles u. Stimmrechtskarten 
 
Der Geschäftsbericht bestehend aus Jahresbericht, 
Jahresrechnung, Bilanz per 31. Oktober 2008 und Bericht 
der Revisionsstelle sowie das Protokoll der letzten 
Generalversammlung und die Anträge des Verwal-
tungsrates über die Gewinnverwendung liegen ab dem 
31. März 2009 zur Einsicht für die Aktionäre beim Sitz der 
Gesellschaft, Talstation Surlej-Silvaplana, auf. 
 

Der persönliche Stimmrechtsausweis wird den Aktionären 
zusammen mit der Einladung per Post zugestellt. Der 
Stimmrechtsausweis berechtigt zur Teilnahme an der 
Generalversammlung. Aktionäre, die an der General-
versammlung nicht teilnehmen können, haben die 
Möglichkeit, sich mittels der beigelegten Vollmacht durch 
einen anderen Aktionär vertreten zu lassen. Es gibt keine 
Depotvertretung. 
 
Im Anschluss an die Generalversammlung sind die 
Damen und Herren Aktionäre zu einem gemeinsamen 
Mittagessen eingeladen. 
 
Silvaplana, 31. März 2009 
 
Corvatsch AG 
Namens des Verwaltungsrates 
Der Präsident, A. Jurt
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Generalversammlung vom 25. April 2008 

 
 
Die ordentliche Generalversammlung der Corvatsch AG 
fand am Freitag, 25. April 2008, im Restaurant der 
Mittelstation Murtèl statt. 
 
148 Aktionäre mit 913'503 Aktienrechten (63.79 %) 
waren anwesend, davon 755’694 Aktienrechte-
Vertretungen und 20'736 Organ-Vertretungen. Das 
absolute Mehr betrug 456'752 Stimmen und die 2/3 
Mehrheit 609’003 Aktienstimmen. 
  
Die Begrüssung erfolgte durch den Präsidenten, Herrn 
Alois Jurt. Im Anschluss daran erläuterte er die 
Formalitäten zur Einladung und es wurden zwei 
Stimmenzähler gewählt. 
 
Ohne Gegenstimmen und Enthaltungen wurden folgende 
Traktanden verabschiedet: 
 
Protokoll der der 48. ausserordentlichen General-
versammlung vom 14. Juli 2007, Genehmigung des 
Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung 2006/2007, 
sowie der Bilanz per 31. Oktober 2007,  Verwendung des 
Bilanzgewinnes: CHF 9'923 auf neue Rechnung 
vorzutragen, CHF 522 Zuweisung an gesetzliche 
Reserven. 
 
Den Verwaltungsorganen wurde vollumfänglich 
Décharche erteilt. 
 
Herr Melnik und Herr Moser informierten allgemein über 
die Arbeiten und Massnahmen nach der Fusion sowie über 
die geplante, zukünftige Entwicklung der Corvatsch AG. 
 

Unter Traktandum 5 wurden folgende Verwaltungsräte 
wieder gewählt: A. Jurt, E. Bianchi, B.P. Melnik, Ch. 
Klemm, Ph. Perren, C. Conrad. Delegierte der 
Gemeinden: Ch. Meuli, D. Bosshard, C. Ch. Lüthi. 
 
Mit einer Enthaltung wird die bisherige Revisionsstelle 
KPMG AG, Zürich, wieder gewählt. 
 
Nach einer kurzen Diskussion unter Varia und Umfrage 
wurde den Aktionären die neue Image-Broschüre 
ausgehändigt und die Generalversammlung damit 
geschlossen. 
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Eckdaten 

 
 
Verwaltungsrat 
 
 
Präsident Alois Jurt Monte Carlo 
 
Vizepräsident Emilio Bianchi Lugano 
 
Delegierter Bruno P. Melnik Brunnen 
 
Mitglieder Christoph Klemm Monte Carlo 
 Philipp Perren Birmensdorf 
 Curdin Conrad Silvaplana 
 
Mitglieder gem.  
Art. 15 Statuten Christian Meuli Sils/Fex 
 Carl C. Lüthi Samedan 
 Daniel Bosshard Silvaplana 
 
 
 
Revisionsstelle 
 
 
Art. 24 Statuten KPMG Zürich 
 
 
 
Aktienregister 
 
Gemäss den Statuten der Gesellschaft bleibt das Aktien- 
register nach dem Versand der Einladungen (mindestens 
20 Tage vor der Generalversammlung) bis am Tage nach 
der Generalversammlung geschlossen. 
 
 
 
Geschäftsadresse 
 
Corvatsch AG, Via dal Corvatsch, Postfach, 
CH-7513 Silvaplana/Surlej 
 
Tel. +41 (0)81 838 73 73, Fax +41 (0)81 838 73 10 
E-Mail: info@corvatsch.ch, www.corvatsch.ch 
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Bericht des Verwaltungsrates 

 
 
Sehr geehrte Aktionärin, 
sehr geehrter Aktionär 
 
Nach dem „Fusionsjahr“ 2007 war das Geschäfts-
jahr 2007/08 zwangsläufig das „erste Jahr der 
Bewährung“. Die mit überwältigender Zustimmung 
aus Ihren Reihen gegründete Corvatsch AG nahm 
sich – wie Sie sich gewiss erinnern – mit der 
strukturellen Bereinigung, den zu bewältigenden 
Führungs- und Betriebsprozessen sowie den 
Neubauprojekten Pendelbahn 2. Sektion und 
Parkhaus Surlej sowie der Verbindungs-Sesselbahn 
Rabgiusa-Curtinella ein „gerüttelt Mass“ an 
Aufgaben vor. Dass wir an dieser Stelle nicht nur 
über ein neues, dynamisches Unternehmensklima 
orientieren und einen bezüglich Betriebsergebnissen 
erfreulichen Geschäftsbericht vorlegen, sondern 
auch über eine budgetkonforme, die Zielsetzungen 
erfüllende Projektarbeit Rechenschaft ablegen 
können, erfüllt uns mit tiefer Dankbarkeit. 
 
Betrieb 
 
Gestützt auf die nach der Fusion gezogenen ersten 
Linien, getroffenen Sofortmassnahmen und 
konzeptionell gesetzten Leitplanken konnte das 
neue Geschäftsjahr mit viel Schwung in Angriff 
genommen werden. Mit den ergiebigen 
Schneefällen bereits im November war das 
Startsignal für eine erfreuliche Wintersaison 
gegeben. Die hochdruckbestimmten Monate 
Dezember und Februar bescherten dann auch 
Spitzenresultate bei den Bahnfrequenzen und 
Restauranteinnahmen, während der Januar als 
durchschnittlicher Wintermonat in Erinnerung 
bleibt. Durch die frühen Osterfeiertage und durchs 
Band gefüllten Hotels im März erfüllte auch dieser 
Monat – trotz erneutem Schneefall – unsere 
(hohen) Erwartungen. Der April hingegen hätte – 
gestützt auf die äusserst guten Pistenbedingungen 
– durchaus ein höheres Gästeaufkommen erlaubt. 
Ein Wellenbruch bei der Anlage der 2. Sektion auf 
den Piz Corvatsch zwei Wochen vor offiziellem 
Saisonschluss markierte schliesslich das Ende einer 
positiven Saison mit budgetkonformen Ergebnissen, 
die bei etwas stabileren Wetterbedingungen (z.B. 
oftmals böenartige Winde) und ohne den erwähnten 
Betriebsunterbruch durchaus noch besser hätten 
ausfallen können. Aber wir sind dankbar für das 
Erreichte, zumal wir bei dem um 14.3 % gegenüber 
dem Vorjahr angewachsenen Total an Gästestunden 
im Gebiet Oberengadin an „unserem Berg“ einen 
Zuwachs von 30.0% verzeichnen konnten. 
 
Menschen, Anlagen und Maschinen waren in diesem 
von guten Schneebedingungen geprägten Winter 
gleichermassen gefordert – unser Anspruch, 
unseren Gästen stets einwandfrei funktionierende 
Transportleistungen und ideal präparierte Pisten 
anbieten zu können, konnte nur mit grossem 

gemeinsamem Effort erfüllt werden. Eine Vielzahl 
von zufriedenen Kundenrückmeldungen ist hierfür 
der beste Lohn. Dass auch die Resultate aus den 
Gastronomiebetrieben nach der anfangs Februar 
nötigen sofortigen Verabschiedung des Bereichs-
leiters nicht nur gehalten, sondern deutlich 
verbessert werden konnten, ist eine beachtliche 
Teamwork-Leistung und unterstreicht unsere 
Unternehmenskultur: Lifere statt lafere – zäme 
gahts besser.  
 
Der Sommer 2008 wird wettermässig nicht als 
Highlight in die Geschichte eingehen: mit 
Ausnahme des Monats August verzeichneten wir 
viele Regen- und Nebeltage. So erstaunt es denn 
auch nicht, dass die Ergebnisse seitens Bahnen und 
Gastronomie gleichermassen leicht unter dem 
Durchschnitt der letzten Jahre lagen. Insbesondere 
die Einnahmen auf Seite Surlej-Corvatsch litten 
unter der geschlossenen 2. Sektion, was allerdings 
teilweise mit einer Verlagerung des Besucherstroms 
nach Sils-Chüdera/Rabgiusa aufgefangen werden 
konnte. Das Bergbahnen-inklusive-Angebot der 
Destination konnte zwar gegenüber dem Vorjahr 
leicht zulegen, befriedigt im Ergebnis für die Berg-
bahnen jedoch (noch) nicht; für den Corvatsch fiel 
es infolge Baustellen am Berg zudem suboptimal 
aus. Die Raiffeisen-Aktion war für alle Beteiligten 
ein Erfolg. 
 
Bei zum Teil misslichen Wetterbedingungen 
erstmals – neben den Restaurants auf Murtèl und 
Chüdera – auch das Restaurant Rabgiusa und die 
Kantine Surlej zu betreiben und damit sowohl den 
Gästen eine Alternative als auch den zahlreichen 
Bauarbeitern eine gute Verpflegungsmöglichkeit zu 
bieten, stellte unsere Gastromannschaft auf eine 
harte Probe. Sie hat sie mit Bravour gemeistert. 
 
Bauprojekte 
 
Das ganze Geschäftsjahr war natürlich geprägt von 
einem für die Grösse unseres Unternehmens 
herausfordernden Bauvolumen. Die sich nahtlos an 
den Wintersaisonabschluss anfügende Schlecht-
wetterperiode, vor allem im Mai/Juni, machte die 
Organisation der verschiedenen Baustellen nicht 
einfacher. Mit dem Neubau der Pendelbahn Murtèl – 
Piz Corvatsch, dem Update und Bau der Occasions-
Sesselbahn Rabgiusa - Curtinella sowie dem 
Neubau des 300plätzigen Parkhauses bei der 
Talstation Surlej hatten wir uns ein sattes „Päckli“ 
aufgeladen, das bis zum Start in die Wintersaison 
2008/09 betriebsbereit sein musste. Wer als Gast 
oder sonstwie Interessierter Zeit und Muse fand, 
die Arbeit der vielen Unternehmen inkl. unserer 
Bauleute während des vergangenen Jahres vor Ort 
zu beobachten, kam nicht umhin, seinen Respekt 
vor den erbrachten Leistungen zu zollen.  
 
 

4



 

Bericht des Verwaltungsrates 

 
 
Nach dem Abschluss der Planungsarbeiten für die 
Erneuerung der 2. Sektion erfolgten mit Beginn 
2008 schrittweise alle Auftragsvergaben. Nach 
etwas turbulentem Baustart (Wellenbruch der alten 
Anlage, Umfunktionieren als Gütertransportbahn, 
Erstellen einer separaten Materialbahn etc.) bei 
misslichen Wetterbedingungen und auf engstem 
Raum konnte schliesslich eine fruchtbare 
Kooperation unter allen Baubeteiligten etabliert 
werden. Kurz nach Eintreffen der Baubewilligung 
(Mai 2008) konnte mit den Bauarbeiten begonnen 
und bis Abschluss des Geschäftsjahres ein Grossteil 
der neuen Anlage erstellt werden. Angefangen 
von der umgebauten Talstation mit Antrieb inkl. 
Steuerung, Hilfsaggregaten, Spanngewichten der 
Zugseile, Schiebeperron etc. über zwei neue Masten 
zur ebenfalls umgebauten Bergstation mit Poller, 
Festabspannung der Tragseile, Rettungsbahn etc. 
bis hin zu einer modernen Kläranlage auf dem Berg. 
Sichtbares Herzstück der neuen Bahn sind die zwei 
100er-Kabinen, die sich in elegantem Design und 
CI-konform auf den Ansturm der Gäste freuen. 
Aufgrund des frühen Wintereinbruchs mussten 
schliesslich verschiedene Fertigstellungsarbeiten  
auf den Frühsommer 2009 verschoben werden. 
 
Der relativ kurzfristig erfolgte Entscheid, die 2er-
Sesselbahn Höchgütsch zu erwerben und als 
Verbindungsbahn zwischen den ehemaligen 
Skigebieten Corvatsch und Furtschellas wieder 
auferstehen zu lassen, ist im Nachhinein als 
gelungen zu werten. Die speditive Leistung aller 
Involvierten von der Planung bis zur Errichtung im 
neuen Gelände (bei teilweise bereits wieder erstem 
Schnee) darf aber nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass die behördenseitige Behandlung wie eine 
Neuanlage erfolgte und entsprechend aufwändig 
war. Die Betriebsbewilligung für die 1200 Personen 
pro Stunde fördernde Anlage traf schliesslich am 
17. Dezember 2008 bei uns ein und erlaubt den 
Betrieb bis 2033. 
 
Das Parkhaus inkl. Aussenparkfläche in Surlej 
konnte ebenfalls gemäss Bauprogramm erstellt und 
rechtzeitig für den Betrieb vorbereitet werden. 
Wenngleich vereinzelte Provisorien nötig waren 
(z.B. Ausgestaltung der Passarelle), ist doch die 
über das ganze Jahr 2008 am Bau gezeigte 
Leistung zu würdigen. Die mit dem Privatauto 
anreisenden Gäste erreichen den Kassaraum in der 
Talstation nun bequem von den beiden Parkebenen 
aus mit einem Doppellift und einer Passarelle, 
während die Zufahrtsstrasse ab dem 
Parkhauskreisel den ÖV-Bussen, Hotelzubringern 
und Lieferanten vorbehalten bleibt. Die 
Fertigstellungsarbeiten am Bau werden im Frühjahr 
und -sommer 2009 erfolgen, parallel zu – 
erwarteten – ersten Arbeiten für das geplante 
Hotel. 
 

 
 
Dank 
 
Die angestrebte Konsolidierung der Corvatsch AG 
ist, wie Sie aus dem vorliegenden Bericht ersehen, 
gelungen und macht berechtigte Hoffnung auf eine 
gesunde Weiterentwicklung des Unternehmens.  
Wir sind dafür dankbar und uns auch bewusst, dass 
Viele zu diesem erfreulichen Fazit beigetragen haben.  
 
Das erste Dankeschön geht an die Adresse all 
unserer Gäste, die uns besucht und uns die Treue 
gehalten haben. Ferner haben unser Kader und 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in diesem 
Jahr Überdurchschnittliches geleistet – der 
Verwaltungsrat anerkennt dieses Engagement und 
dankt herzlich dafür. Für das Können gibt es nur 
einen Beweis: das Tun. Dieses Zitat von Marie von 
Ebner-Eschenbach (oesterr. Schriftstellerin) hat 
unsere ganze Crew beherzigt, die gesetzten Ziele 
kompromisslos anvisiert und zeitweilige Unbill, wie 
sie in solchen Entwicklungsphasen auch zu meistern 
ist, professionell weggesteckt. Im Weiteren haben 
all die an unseren Bauvorhaben beteiligten Unter-
nehmen mit ihren Mitarbeitern unsern speziellen 
Dank verdient. Gerne bedanken wir uns schliesslich 
an dieser Stelle auch bei den Gemeindevertretern 
von Silvaplana, Sils und Samedan, welche unseren 
Entwicklungsprozess wohlwollend begleitet und 
kollegial unterstützt haben. Und last but not least 
gilt Ihnen, geschätzte Aktionärinnen und Aktionäre, 
unser aufrichtiger Dank für Ihr Vertrauen und Ihre 
Treue zum Unternehmen – einem Unternehmen, 
das Ihnen auch in Zukunft Freude bereiten wird. 
 
 
 
Alois Jurt Bruno P. Melnik  
Präsident des Delegierter des 
Verwaltungsrates Verwaltungsrates 
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Information aus den Bereichen 
 
 

 

Personal + Organisation 
 
In der Wintersaison 2007/08 beschäftigten wir im 
Bahnbetrieb 49 Saison-, 8 Teilzeit- und 44 Jahres-
angestellte, während in den Gastronomiebetrieben 54 
Saison-, 6 Teilzeit- und 9 Jahresangestellte für uns 
arbeiteten. 
Im Sommer 2008 waren im Bahnbetrieb 44 
Jahresangestellte bei uns tätig und in den 
Gastronomiebetrieben konnten wir 8 Jahres-, 11 Saison- 
und 4 Teilzeitangestellten Arbeit bieten. 
 
Die vorgegebene Aufbauorganisation hat sich deutlich 
bewährt; die Zusammenarbeit der Bereiche entwickelte 
sich erfreulich und wird zusehends zur angestrebten „Wir-
Kultur“. Damit jeder Mitarbeiter am Fusionsprozess aktiv 
teilhaben konnte, wurde das CFI-Projekt (Corvatsch-
Furtschellas-Insieme) lanciert. Insgesamt sind 36 
Verbesserungsvorschläge von unseren Angestellten 
eingereicht und teilweise bereits mit Erfolg und zur 
Zufriedenheit aller umgesetzt worden. 
 
 
Marketing + Verkauf 
 
Anfang Wintersaison starteten wir die Multimedia-
Führung „Corvatsch Audio-Tour“. Per iPod hören die 
Gäste Geschichten über den Berg, die Geschichte 
der Bergbahnen und Wissenswertes über die 
Technik. Auf den Sommer hin wurde das Angebot mit 
der Vertonung des Wasser-Wanderwegs ergänzt. 
 
Während der Saison war das Team mit den 
unterschiedlichsten und zahlreichen Events am Berg und 
in den Gastronomiebetrieben beschäftigt. Engadin Snow, 
Snowboard Schweizermeisterschaften, Swiss Cup, VIP-
Snow-Night, Country Special und Marathonbrunch geben 
einen kleinen Überblick über die vielen Anlässe, die neben 
den exklusiven Abendveranstaltungen im Kuhstall 
stattfanden. Den Sommer über gab es im Bergrestaurant 
La Chüdera die Mineralienausstellung und das Boccalino 
Fest haben wir mit grossem Erfolg gefeiert. Die 
verschiedenen Veranstaltungen auf unserem Berg sind 
bereits zur Tradition geworden und bei unseren Gästen 
sehr beliebt. 
 
Zahlreiche Werbemittel und Drucksachen wurden – unter 
konsequenter Anwendung des neu definierten Corporate 
Design – mit angepasst.  
 
Die Ausschreibung für die Überarbeitung unserer Internet-
Seite gewann eine Engadiner Werbeagentur. Somit 
konnte die neue Homepage zu Beginn der Wintersaison 
2008/09 aufgeschaltet werden. 
 
 
Betrieb + Technik 
 
Der Winterbetrieb 2007/08 startete plangemäss am 
Samstag, 24. November 2007. Die Standardpiste konnte 

am 8. Dezember eröffnet werden und am 15. Dezember 
nahm auch die Luftseilbahn in Sils den Betrieb auf. Die 
Verbindung der beiden Regionen konnte ab dem 22. 
Dezember angeboten werden. Die Hahnensee-Piste als  
Anbindung zu St. Moritz wurde am 19. Januar 2008 
freigegeben. 
Die erste Snow-Night fand am 7. Dezember 2007 statt; 
im Verlaufe der Saison fanden 18 weitere Nachtskifahrten 
erneut viel Anklang bei unseren Gästen. 
Die Wintersaison dauerte in Sils bis 11. April 2008 und in 
Surlej bis 4. Mai 2008. 
 
Kurz vor Saisonende blieb am 18. April 2008 die 2. 
Sektion stehen. Bei der Eruierung des Defekts stellte man 
fest, dass die Welle des Antriebsrades gebrochen war. 
Aufgrund des Schadens wurde beschlossen, den Betrieb 
vorzeitig einzustellen. 
 
Die Sommersaison wurde ohne das Angebot „2. Sektion“ 
gestartet. An beiden Stationen dauerte der Betrieb vom 
21. Juni bis zum 19. Oktober 2008.  
 
Neben den umfangreichen Bauarbeiten wurden in der 
Zwischensaison und während des ganzen Sommers die 
zahlreichen Transport-Anlagen, die Pistenfahrzeuge und 
die Beschneiungs-Infrastruktur revidiert.  
 
 
Gastronomie + Nebenbetriebe 
 
Die Hauptakzente in der Gastronomie lagen zu 
Saisonbeginn auf der Einkaufs- und Angebotskoordination 
sowie dem Kassensystem. Für die Optimierungsarbeiten 
waren jedoch einschneidende Veränderungen nötig. Die 
vorübergehende Leitung der Gastronomiebetriebe wurde 
Herrn Gerd Müller und einer Task Force anvertraut. 
Schnell neu besetzt werden musste die Position des 
Bereichsleiters Gastonomie; die Stelle wurde umgehend 
national ausgeschrieben. Aus den zahlreichen 
Bewerberinnen und Bewerbern konnte im Oktober Herr 
Remo Eschle verpflichtet werden. 
 
Wegen des Neubaus der 2. Sektion blieb das 
Panoramarestaurant den ganzen Sommer geschlossen. 
Dafür wurde das Angebot in der Mittelstation erweitert. 
Aus der „Not eine Tugend“ machten wir beim Restaurant 
Rabgiusa – so mussten die Arbeiter für den Bau der 
neuen Rabgiusa-Curtinella Sesselbahn irgendwo verpflegt 
werden. Wir haben uns deshalb entschlossen, die 
Rabgiusa-Hütte den ganzen Sommer hindurch offen zu 
halten. Dieses Angebot wurde von den Wanderern, die 
dem Wasserweg  folgten, geschätzt. 
 
 
Infrastrukturprojekte 
 
Neubau Pendelbahn 2. Sektion Murtèl – Piz 
Corvatsch: Nachdem in den vergangenen Jahren der 
Bau minuziös geplant und im Sommer 2007 die 
Betonarbeiten ausgeführt worden waren, konnte im  
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Information aus den Bereichen 
 
 
Sommer 2008 mit dem eigentlichen Bau begonnen 
werden. Im Frühling wurden sämtliche 
Einbaukomponenten wie z.B. Umlenkräder, 
Aufhängungen und Stahl-Konstruktionen für den 
Dachaufbau und die Masten vom Tal zur Mittelstation 
transportiert.  
 
Zeitgleich wurden die alte 2. Sektion sowie gewisse 
Gebäudeteile abgebrochen. Damit der Ausbau der 
Bergstation unabhängig von schlechten 
Wetterverhältnissen durchgeführt werden konnte, 
entschied sich die Firma Leitner, eine Transportseilbahn zu 
erstellen. Wenngleich im Oktober bereits wieder Schnee 
fiel, konnten die wichtigsten Installationen bis dahin 
dennoch fertig gestellt werden.  
 
Neubau Sesselbahn Rabgiusa - Curtinella: Am 9. Mai 
traf der positive Bescheid zum Plangenehmigungs-
verfahren seitens des Bundesamtes für Verkehr ein. 
Ebenfalls im Mai erfolgte daraufhin die Demontage der 
Sesselbahn am alten Standort in Höchgütsch. 
Das verbleibende Zeitfenster für die Betonarbeiten und 
die Montage der Bahn, die an verschiedenen Standorten 
zwischengelagert werden musste, war äusserst knapp 
bemessen. Im Oktober 2008 standen erst die 
Fundamente und die Steher der Berg- und Talstation.  
 
Neubau Parking Talstation Surlej: Im Winter 
parkierten unsere Gäste in einer Baugrube. Noch liess 
nichts erahnen, welch grosse Veränderung hier anstand. 
Auch bei diesem Bauprojekt war die Zeit für die 
Realisierung knapp. Schliesslich konnte das Parkhaus inkl. 
Liftturm und provisorischer Passarelle auf den 
Winterbeginn in Betrieb genommen werden. 
Das Gesamtprojekt (Parkplatz, Strasse, Vorplatz und 
Passarelle) werden wir im Sommer 2009 vollenden. Es 
stellt aber bereits jetzt einen Quantensprung in der 
Komfortverbesserung für unsere Gäste dar.  
 
 
Finanz + Controlling 
 
Allgemeines: Nach dem Zusammenlegen der beiden 
Buchhaltungen wurde in diesem Jahr an der 
Strukturierung des Bereiches gearbeitet. 
An der letzten Generalversammlung wurde ein 
anspruchsvolles Budget vorgelegt, das wir durch unsere 
gemeinsamen Anstrengungen einhalten konnten. 
 
Finanzielles: Ein Vergleich mit dem Vorjahresabschluss 
2006/07 ist noch nicht möglich. Das Geschäftsjahr 
2007/08 enthält erstmals die Erträge und Aufwendungen 
eines gesamten Geschäftsjahres. Durch die Fusion im 
Vorjahr waren die Umsätze der Furtschellas-Seite erst seit 
dem 1.5.2007-31.10.2007 enthalten. 

 
Land-Devestition und Parking: Mit dem Ertrag aus 
dem Landverkauf unterhalb der Talstation Surlej konnte 
die neue Tiefgarage erstellt werden. Der Erlös betrug 
TCHF 7'500. Zudem wurde im Geschäftsjahr mit der 
Gemeinde Silvaplana ein Kaufvertrag für die sich im 
Eigentum der Corvatsch AG befindlichen 
Aussenparkplätze in Surlej abgeschlossen.  
 
Aktiven: Anlagevermögen: Dieses ist um TCHF 8'726 
angestiegen (Total TCHF 119'060). Die Zunahme setzt 
sich hauptsächlich aus den Positionen Neubau 2. Sektion, 
Parkhaus und Rabgiusa-Curtinella-Sesselbahn 
zusammen. Die Abgänge bestehen aus dem Rückbau 2. 
Sektion, Rabgiusa-Skilift und Demontage der Gletscher-
Aktivitäten.  
Umlaufvermögen: Die Liquidität konnte im Geschäftsjahr 
weiter verbessert werden. 
 
Passiven: Fremdkapital: Der Zuwachs des Fremdkapitals 
ist hauptsächlich auf die Kredittranchen für die 2. Sektion 
zurückzuführen. Per Geschäftsabschluss weisen wir ein 
Verhältnis Eigenkapital 30.4 % zu Fremdkapital 69.6 % 
aus.  
 
Ertrag: Die Sommer-Einnahmen (Gastronomie und 
Transport) sind wegen der geschlossenen 2. Sektion 
geringer ausgefallen. Im Winter ist der Umsatz, im 
Vergleich zu den von Schneemangel gezeichneten 
Vorjahren, markant angestiegen.   
 
Aufwand: Diverse Unterhaltsarbeiten in verschiedenen 
Bereichen haben manches Konto belastet, so wie auch die 
hohen Treibstoffpreise ihre Spuren im Aufwand 
hinterlassen haben. Wie bereits unter Finanzielles 
erwähnt, ist ein Vergleich mit dem Vorjahr nicht 
aussagekräftig. Gesamthaft fand keine Kostensteigerung 
statt. 
 
Abschreibungen: Im Berichtsjahr wurden TCHF 10'312 
abgeschrieben. Bis zum 31.10.2008 sind somit TCHF 
84'832 Abschreibungen getätigt worden. Der Buchwert 
beträgt noch 28.7 % der Gesamtinvestitionen von TCHF 
119'060. Die demontierten Anlagen und Gebäudeteile 
wurden entsprechend den bereits getätigten 
Abschreibungen ausgebucht. 
 
Gewinn: Der Jahresgewinn beträgt CHF 3'563. Der 
Verwaltungsrat beantragt diesen dem Gewinnvortrag 
gutzuschreiben. Dies ergibt einen Vortrag auf die neue 
Rechnung von CHF 55'835. 
 
 
Aktienregister 
 
Bis zum 31.10.2008 wurden 1046 Aktionärinnen und 
Aktionäre im Aktienregister eingetragen. Diese weisen 
sich über einen Aktienbesitz von 1'400'073 Namensaktien 
à CHF 3.00 nominal aus. Somit wurden bereits 97.77 % 
der Aktien umgetauscht und es stehen noch 211 Aktien 
(LSC) und 1176 Aktien (LSMF) aus. 
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Frequenzen 2007/2008

1. Sektion (Silvaplana) 2. Sektion (Silvaplana)
Fahrten Berg Tal Total Fahrten Berg Tal Total

November 2007 191 2'604 133 2'737

Dezember 2007 1'035 35'767 1'769 37'536 1'136 34'319 1'627 35'946

Januar 2008 1'110 48'363 2'705 51'068 1'074 37'591 1'800 39'391

Februar 2008 1'271 72'183 3'650 75'833 1'597 89'472 3'362 92'834

März 2008 1'381 83'196 3'678 86'874 1'434 76'607 2'168 78'775

April 2008 1'011 25'170 2'178 27'348 564 17'651 752 18'403

Mai 2008 152 3'411 586 3'997

Juni 2008 273 3'419 1'851 5'270

Juli 2008 836 13'432 7'178 20'610

August 2008 886 16'197 9'082 25'279

September 2008 810 8'265 4'946 13'211

Oktober 2008 494 3'617 2'684 6'301

9'450 315'624 40'440 356'064 5'805 255'640 9'709 265'349

3. Sektion (Sils)
Fahrten Berg Tal Total

November 2007

Dezember 2007 552 12'869 1'062 13'931

Januar 2008 1'048 28'321 2'606 30'927

Februar 2008 604 46'468 3'512 49'980

März 2008 895 54'452 4'539 58'991

April 2008 837 7'523 1'044 8'567

Mai 2008

Juni 2008 301 2'603 1'428 4'031

Juli 2008 885 10'720 5'708 16'428

August 2008 961 11'865 7'195 19'060

September 2008 753 5'740 3'541 9'281

Oktober 2008 400 2'293 1'302 3'595

7'236 182'854 31'937 214'791
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Frequenzen 2007/2008

Sesselbahnen
Alp Surlej Giand'Alva Furtschellas

November 2007 6'035

Dezember 2007 75'109 36'101

Januar 2008 74'051 12'266 53'660

Februar 2008 152'845 39'840 153'801

März 2008 136'925 34'702 139'190

April 2008 58'726 4'135 14'090

Mai 2008 10'533

Juni 2008

Juli 2008

August 2008

September 2008

Oktober 2008

514'224 90'943 396'842

Skilifte
Murtèl Mandra Curtinella Rabgiusa Margun Chüderun Grialetsch

November 2007 2'206

Dezember 2007 3'185 52'728 10'572 7'943 35'956 6'259 5'656

Januar 2008 10'053 55'040 19'904 7'730 53'928 16'623 18'784

Februar 2008 32'902 109'420 57'399 18'867 126'430 16'603 32'528

März 2008 28'847 95'237 65'739 32'795 106'466 25'117 33'434

April 2008 10'759 29'103 20'481 2'247 11'569 6'245 4'616

Mai 2008 2'513 3'594 4'036

Juni 2008

Juli 2008

August 2008

September 2008

Oktober 2008

88'259 347'328 178'131 69'582 334'349 70'847 95'018

Total alle Transportanlagen
Luftseil- Sessel- Skilifte Total

bahnen bahnen

November 2007 2'737 6'035 2'206 10'978

Dezember 2007 87'413 111'210 122'299 320'922

Januar 2008 121'386 139'977 182'062 443'425

Februar 2008 218'647 346'486 394'149 959'282

März 2008 224'640 310'817 387'635 923'092

April 2008 54'318 76'951 85'020 216'289

Mai 2008 3'997 10'533 10'143 24'673

Juni 2008 9'301 9'301

Juli 2008 37'038 37'038

August 2008 44'339 44'339

September 2008 22'492 22'492

Oktober 2008 9'896 9'896

836'204 1'002'009 1'183'514 3'021'727
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Frequenzen ab 1997/1998 bis 2007/2008

1. Sektion (Silvaplana) 2. Sektion (Silvaplana) 1.+2. Sekt.
Winter Sommer Total Winter Sommer Total Total

1997/1998 416'111 87'314 503'425 423'585 64'641 488'226 991'651

1998/1999 396'509 84'212 480'721 334'550 61'364 395'914 876'635

1999/2000 393'778 90'772 484'550 403'986 66'977 470'963 955'513

2000/2001 397'989 88'692 486'681 383'072 67'973 451'045 937'726

2001/2002 342'245 98'758 441'003 237'631 76'960 314'591 755'594

2002/2003 349'848 93'077 442'925 441'057 71'119 512'176 955'101

2003/2004 333'809 80'343 414'152 310'581 59'063 369'644 783'796

2004/2005 294'377 86'990 381'367 248'193 71'924 320'117 701'484

2005/2006 275'674 78'700 354'374 224'352 59'916 284'268 638'642

2006/2007 249'907 96'964 346'871 230'349 74'151 304'500 651'371

2007/2008 285'393 70'671 356'064 265'349 0 265'349 621'413

3. Sektion (Sils) Luftseilbahnen Betriebstage
Winter Sommer Total Total Surlej/Sils

1997/1998 168'966 28'958 197'924 1'189'575 270/235

1998/1999 140'911 29'995 170'906 1'047'541 284/232

1999/2000 122'679 33'807 156'486 1'111'999 285/236

2000/2001 173'166 32'736 205'902 1'143'628 291/249

2001/2002 90'346 33'183 123'529 879'123 284/227

2002/2003 155'146 36'853 191'999 1'147'100 277/252

2003/2004 148'881 37'206 186'087 969'883 285/250

2004/2005 126'251 34'920 161'171 862'655 277/242

2005/2006 148'677 41'040 189'717 828'359 271/259

2006/2007 138'593 47'713 186'306 837'677 272/233

2007/2008 162'396 52'395 214'791 836'204 283/245
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Frequenzen ab 1997/1998 bis 2007/2008

Sesselbahnen
Alp Surlej Giand'Alva Furtschellas Total

1997/1998 619'696 94'270 480'158 1'194'124

1998/1999 581'366 70'283 408'820 1'060'469

1999/2000 574'428 61'398 316'719 952'545

2000/2001 627'319 155'044 409'523 1'191'886

2001/2002 575'385 21'117 145'006 741'508

2002/2003 592'783 156'799 433'951 1'183'533

2003/2004 549'857 116'717 407'295 1'073'869

2004/2005 496'246 0 253'958 750'204

2005/2006 466'868 41'172 343'168 851'208

2006/2007 453'460 40'697 366'209 860'366

2007/2008 514'224 90'943 396'842 1'002'009

Skilifte
Murtèl Mandra Curtinella Rabgiusa Margun Chüderun Grialetsch Total

1997/1998 141'002 527'750 191'126 217'622 297'405 109'542 162'710 1'647'157

1998/1999 103'726 474'735 128'888 169'766 195'462 95'432 126'753 1'294'762

1999/2000 108'612 504'641 129'187 146'144 183'994 82'509 110'501 1'265'588

2000/2001 149'063 461'702 220'327 181'189 220'263 88'375 190'453 1'511'372

2001/2002 55'626 289'836 60'741 47'665 74'960 29'329 135'328 693'485

2002/2003 135'227 520'473 202'080 147'001 227'717 54'942 174'427 1'461'867

2003/2004 108'454 374'640 207'942 113'170 209'295 45'840 168'682 1'228'023

2004/2005 46'650 374'292 47'176 54'312 147'340 24'597 146'974 841'341

2005/2006 66'896 310'175 123'540 84'312 223'347 42'666 72'235 923'171

2006/2007 21'801 327'733 125'945 112'171 245'968 66'322 100'540 1'000'480

2007/2008 88'259 347'328 178'131 69'582 334'349 70'847 95'018 1'183'514

Total alle
Anlagen

1997/1998 4'030'856

1998/1999 3'402'772

1999/2000 3'330'132

2000/2001 3'846'886

2001/2002 2'314'116

2002/2003 3'792'500

2003/2004 3'271'775

2004/2005 2'454'200

2005/2006 2'602'738

2006/2007 2'698'523

2007/2008 3'021'727
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Kennzahlen

2007/2008
TCHF

Erfolgsrechnung 

Ertrag 16'519
Transportanlagen 11'614
Nebenertrag Transportanlagen 494
Gastro- und Nebenbetriebe 4'095
Nebenertrag Gastro- u. Nebenbetr. 316

Aufwand
Transportanlagen Personalaufwand -3'871

- in % des Ertrages o. Nebenertr. -33.3%

- in % des Ertrages m. Nebenertr. -32.0%

Sachaufwand -4'229
- in % des Ertrages o. Nebenertr. -36.4%

- in % des Ertrages m. Nebenertr. -34.9%

Baurechtszins -129
- in % des Ertrages o. Nebenertr. -1.1%

- in % des Ertrages m. Nebenertr. -1.1%

Gastro- und Nebenbetriebe Personalaufwand -2'218
- in % des Ertrages o. Nebenertr. -54.2%

- in % des Ertrages m. Nebenertr. -50.3%

Sachaufwand -652
- in % des Ertrages o. Nebenertr. -15.9%

- in % des Ertrages m. Nebenertr. -14.8%

Warenaufwand -1'382
- in % des Ertrages o. Nebenertr. -33.7%

- in % des Ertrages m. Nebenertr. -31.3%

Baurechtszins -25
- in % des Ertrages o. Nebenertr. -0.6%

- in % des Ertrages m. Nebenertr. -0.6%

EBITDA 4'013
- in % des Ertrages 24.3%

Abschreibungen -10'313
- in % des Ertrages -62.4%

Finanzaufwand -661
- in % des Ertrages -4.0%

Baurechtszinsen 0
Leasing -525
a.o. Aufwände / Erträge 7'595
Steuern -106
Unternehmungsgewinn 3

Cash Flow * 10'316
- in % des Ertrages 62.5%

- in % des Gesamtkapitals 27.0%

- in % des langfr. Fremdkapitals 48.6%

Bilanz Fremdkapital 26'593
- in % der Bilanzsumme 69.6%

Eigenkapital 11'619
- in % der Bilanzsumme 30.4%

* in Folge Devestition
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Bilanz per 31. Oktober

2008 2007

Aktiven CHF in % CHF in %

Umlaufvermögen 3'851'356 10.1% 2'098'935 6.5%

Flüssige Mittel 2'093'801 1'172'122
Forderungen aus Lieferungen/Leistungen 535'596 288'048
Uebrige Forderungen 315'472 272'382
Vorräte 434'360 260'481
Rechnungsabgrenzungen 472'127 105'902

Anlagevermögen 34'360'454 89.9% 30'231'783 93.5%

Sachanlagen
- Organisationskosten

-Kumulierte Anschaffungswerte 557'707
-Kumulierte Abschreibungen -557'707 0 0

- Luftseilbahn und Stationen
-Kumulierte Anschaffungswerte 53'274'195
-Kumulierte Abschreibungen -34'069'380 19'204'815 17'507'575

- Skilifte und Sesselbahnen
-Kumulierte Anschaffungswerte 28'242'844
-Kumulierte Abschreibungen -24'348'746 3'894'098 4'943'268

- Pisten und Beschneiung
-Kumulierte Anschaffungswerte 13'482'359
-Kumulierte Abschreibungen -12'617'641 864'718 3'197'332

- Restaurants und Kioske
-Kumulierte Anschaffungswerte 14'359'295
-Kumulierte Abschreibungen -11'818'955 2'540'340 3'215'686

- Uebrige Anlagen
-Kumulierte Anschaffungswerte 9'143'918
-Kumulierte Abschreibungen -1'419'657 7'724'261 1'224'022

Finanzanlagen
- Beteiligungen 90'600 90'600
- Eigene Aktien 41'622 53'300

Total Aktiven 38'211'810 100.0% 32'330'718 100.0%
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Bilanz per 31. Oktober

2008 2007

Passiven CHF in % CHF in %

Fremdkapital 26'592'764 69.6% 20'715'236 64.1%

Verbindlichkeiten aus Lieferungen/Leistungen 1'426'534 1'695'280
Kurzfristige Verbindlichkeiten
- Bankverbindlichkeiten 1'398'758 1'344'630
- Übrige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten 1'700'000 1'700'000
- Übrige Verbindlichkeiten gegenüber Aktionären 0 0
Langfristige Verbindlichkeiten
- Bankverbindlichkeiten 14'720'584 11'020'584
- Übrige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten 5'000'000 3'800'000
- Vorausbezahlte Landverkäufe 1'500'000 0
Rechnungsabgrenzungen 846'888 1'154'742

Eigenkapital 11'619'046 30.4% 11'615'482 35.9%

Aktienkapital 4'296'000 4'296'000
Gesetzliche Reserven 1'568'601 1'556'400
Freie Reserven 325'000 325'000
Reserven Eigene Aktien 41'622 53'300
Fusions-Agio 5'331'988 5'331'988
Bilanzgewinn
- Gewinnvortrag 52'272 42'350
- Jahresgewinn 3'563 10'444

Total Passiven 38'211'810 100.0% 32'330'718 100.0%
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Erfolgsrechnung

2007/2008 2006/2007

CHF in % CHF in %

Ertrag 16'518'582 100.0% 9'739'680 100.0%

- Personentransport 12'108'112 73.3% 7'200'934 73.9%

- Gastro- u. Nebenbetriebe 4'410'470 26.7% 2'538'746 26.1%

Aufwand -12'505'205 75.7% -8'950'296 91.9%

- Personal -6'088'609 36.9% -4'962'252 50.9%

- Warenaufwand -1'381'602 8.4% -751'149 7.7%

- Sachaufwand -4'881'085 29.5% -3'092'297 31.7%

  Marketing -831'867 -501'215
  Versicherungen -382'378 -345'756
  Energie u. Verbrauch -1'449'096 -933'837
  Unterhalt -1'016'406 -715'230
  übriger Betriebsaufwand -1'201'338 -596'259

- Baurechtszinsen -153'909 0.9% -144'598 1.5%

EBITDA (Betriebsergebnis I) 4'013'377 24.3% 789'384 8.1%

- Abschreibungen -10'312'572 62.4% -8'967'496 92.1%

EBIT (Betriebsergebnis II) -6'299'195 -38.1% -8'178'112 -84.0%

- Finanzaufwand -702'102 4.3% -676'570 6.9%

- Finanzertrag 40'701 0.2% 29'718 0.3%

- Baurechtszinsen 0 0.0% 0 0.0%

- Leasinggebühren -524'541 3.2% -293'746 3.0%

- a.o. Aufwände -93'110 0.6% -68'592 0.7%

- a.o. Erträge * 7'688'033 46.5% * 9'262'031 95.1%

EBT (Betriebsergebnis vor Steuern) 109'786 0.7% 74'729 0.8%

- Steuern -106'223 0.6% -64'284 0.7%

Jahresgewinn 3'563 0.0% 10'445 0.1%

Berechnung des Cash Flows

- Total Ertrag 24'247'316 19'031'428
- Total Aufwand ohne Abschreibungen -13'931'181 -10'053'487

Cash Flow 10'316'135 62.5% 8'977'941 92.2%

* in Folge Devestition
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Betriebsrechnung Transportanlagen

2007/2008 2006/2007

CHF in % CHF in %

Ertrag 12'108'112 100.0% 7'200'934 100.0%

Personentransport Sommer 617'074 5.1% 999'069 13.9%

Personentransport Winter 10'997'376 90.8% 5'886'411 81.7%

Nebenertrag 493'662 4.1% 315'454 4.4%

Aufwand -8'227'944 68.0% -6'324'549 87.8%

Personal -3'870'540 32.0% -3'457'999 48.0%

Sachaufwand -4'228'692 34.9% -2'758'239 38.3%

-   Marketing -761'163 -462'619
-   Versicherungen -286'418 -340'162
-   Energie u. Verbrauch -1'211'869 -795'489
-   Unterhalt -853'631 -632'492
-   übriger Betriebsaufwand -1'115'611 -527'477

Baurechtszins -128'712 1.1% -108'311 1.5%

EBITDA (Betriebsergebnis I) 3'880'168 32.0% 876'385 12.2%
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Betriebsrechnung Gastro- und Nebenbetriebe

2007/2008 2006/2007

CHF in % CHF in %

Ertrag 4'410'470 100.0% 2'538'746 100.0%

Warenertrag Gastrobetriebe/Shop 4'094'660 92.8% 2'250'424 88.6%

Nebenertrag 315'810 7.2% 288'322 11.4%

Aufwand -4'277'261 97.0% -2'625'747 103.4%

Personal -2'218'069 50.3% -1'504'253 59.3%

Warenaufwand -1'381'602 31.3% -751'149 29.6%

Sachaufwand -652'393 14.8% -334'058 13.2%

-   Marketing -70'704 -38'596
-   Versicherungen -95'960 -5'594
-   Energie u. Verbrauch -237'227 -138'348
-   Unterhalt -162'775 -82'738
-   übriger Betriebsaufwand -85'727 -68'782

Baurechtszins -25'197 0.6% -36'287 1.4%

EBITDA (Betriebsergebnis I) 133'209 3.0% -87'002 -3.4%
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Mittelflussrechnung

2007/2008 2006/2007

CHF CHF

EBIT -6'299'195 -8'178'112
Abschreibungen 10'312'572 8'967'496
Wertberichtigung 11'679 0
Veränderung:
    Forderungen aus Lieferungen/Leistungen -290'637 -286'842
    übriges Umlaufvermögen -540'103 229'391
    kurzfristiges Fremdkapital -576'601 814'350
Finanzaufwand -702'102 -676'570
Finanzertrag 40'701 29'718
Baurechtszinsen 0 0
Leasinggebühren -524'541 -293'746
a.o. Aufwände -93'110 -68'592
a.o. Erträge 188'033 181'976
Steuern -106'223 -64'284

Mittelfluss aus Betriebstätigkeit 1'420'473 654'784

Investitionen in Sachanlagen Total -14'452'921 -38'222'639
Davon Investitionen in Sachanlagen aus Fusion 0 32'919'774
Devestition 7'500'000 9'080'055

Mittelfluss aus Investitionstätigkeit -6'952'921 3'777'190

Cashflow/Free Cashflow -5'532'448 4'431'974

Veränderung:
  kurzfristige Verbindlichkeiten 54'127 -2'281'233
  langfristige Verbindlichkeiten 6'400'000 1'220'584
  Verbindlichkeiten aus Fusion 0 -2'474'501

Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit 6'454'127 -3'535'150

Veränderung der flüssigen Mittel 921'679 896'824

Flüssige Mittel zu Beginn des Jahres 1'172'122 275'298

Flüssige Mittel am Ende des Jahres 2'093'801 1'172'122
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Antrag über Verwendung des Bilanzgewinnes

2007/2008 2006/2007

CHF CHF

Gewinnvortrag Vorjahr 52'272 42'350
Jahresgewinn 3'563 10'444

Zur Verfügung der Generalversammlung 55'835 52'794

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung
fogende Gewinnverwendung:

Zuweisung an gesetzliche Reserven 0 522

Vortrag auf neue Rechnung 55'835 52'272
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Anhang der Jahresrechnung

2007/08 2006/07

CHF CHF

1 Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und
Pfandbestellungen zugunsten Dritter keine keine

2 Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfän-
dete oder abgetretene Aktiven sowie Aktiven
unter Eigentumsvorbehalt

Grundpfandverschreibungen/Inhaberschuldbriefe 38'120'000 38'120'000

lastend auf Grundstücke, Gebäude und Einrich-
tungen mit einem Gesamtbuchwert von 34'228'231 30'087'882

3 Brandversicherungswerte der Sachanlagen
Gebäude 60'804'100 60'804'100
Einrichtungen, Waren, Pistenfahrzeuge, Diverses 68'600'000 68'600'000

129'404'100 129'404'100

4 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinr. 50'601 247'738

5 Ausgegebene Anleihensobligationen keine keine

6 Wesentliche Beteiligungen

Wohnbaugenossenschaft Mandra Silvaplana
- Nominelles Genossenschaftskapital 327'800 327'800
- Beteiligungsquote 22.240% 22.240%
- Buchwert 72'900 72'900

7 Aufwertungen keine keine

8 Eigene Aktien
Namenaktien à nom. Fr. 3.00 (11'374 Stk./Vorjahr 11'034) 41'622 53'300.00

Kauf 23.10.08 à Fr. 2.60
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Anhang der Jahresrechnung

2007/08 2006/07

CHF CHF

9 Genehmigte und bedingte Kapitalerhöhung keine keine

10 Ausstehende Leasingverbindlichkeiten 
exkl. MWST
Pistenfahrzeug 801'575 1'303'110
Kassensystem 0 0

11 Abschreibungen auf Sachanlagen
Die im Berichtsjahr verbuchten Abschreibungen betragen TCHF 10'312 (Vorjahr TCHF 8'967).
Die Ermittlung der betrieblichen Abschreibungen erfolgte auf der Basis der max. Ansätze
gemäss UVEK.

12 Vergleichbarkeit der Jahresrechnung mit den Vorjahresangaben
Durch die Fusion per 30. April 2007 der Gesellschaften Luftseilbahn Surlej-Silvaplana-
Corvatsch AG und der Furtschellas-Bahn AG zur Corvatsch AG ist im Vorjahr
nicht ein gesamter Jahresaufwand bzw. Jahresertrag gebucht.

Die Baurechtszinsen wurden als Betriebsaufwand verbucht - Vorjahr separater
Aufwandposten in der Erfogsrechnung
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Bericht der Revisionsstelle an die Generalversammlung der 
 
Corvatsch AG, Silvaplana 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die auf den Seiten 13 bis 17, 21 und 23 bis 
24 des Geschäftsberichtes wiedergegebene Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, 
Betriebsrechnung, Mittelflussrechnung und Anhang) der Corvatsch AG für das am 31. Oktober 
2008 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen 
Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Prüfung erfolgte nach den Schweizer Prüfungsstandards, wonach eine Prüfung so zu 
planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit 
angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der 
Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner 
beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die 
wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir 
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung sowie der 
Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweizerischen Gesetz und den 
Statuten. 
 
Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
 
KPMG AG 
 
 
 
 
Raphael Arnet Georges Gebert 
Leitender Revisor  
  
 
 
Zürich, 27. Februar 2009 
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